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INFOSCHREIBEN 

bzgl. Proben zur Trichinenuntersuchung bei der 
Probennahme durch Jägerinnen und Jäger 

Sehr geehrte Jägerinnen, sehr geehrte Jäger,  

aus aktuellem Anlass möchten wir auf Folgendes hinweisen: 

1. Probenmenge: 

 
1.1. Eine walnuss- bis hühnereigroße Menge Muskulatur (ca. 40g-50g aus 

einer Prädilektionsstelle: Zwerchfellpfeiler, Vorderarmmuskulatur, 

Zunge) sind zur Untersuchung abzugeben.  

1.2. Die Menge wird bei Abgabe überprüft! 

 

2. Sorgfalt und Hygiene: 

 
Bei der Entnahme der Muskelprobe ist immer auf die erforderliche 

Sorgfalt und Einhaltung der Hygiene zu achten, d.h. 

2.1. Probe, sofern möglich, erst unmittelbar frisch vor Abgabe entnehmen. 

2.2. Tierhaare und andere Verschmutzungen entfernen. 

2.3. Die Angaben im Wildursprungsschein müssen eindeutig lesbar und 

vollständig sein (u.a. vollständige Angaben Kontaktdaten, 

Erlegedatum und -Ort) 

2.4. Bis zur Übergabe an das Amt für Veterinärwesen und 

Verbraucherschutz des Main-Kinzig-Kreises ist die Probe 

entsprechend zu kühlen (2-8 °C). 

2.5. Nasenspiegel/ sonst. Proben (falls beigefügt) bitte separat verpacken. 
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3. Zurückweisung einer Probe: 

 
Nicht untersuchungsfähig ist eine Probe, die  

3.1. in Verderb/Verwesung übergegangen ist. 

3.2. eingefroren ist/war,  

da Einfrieren zu einem falschen, negativen Ergebnis führen kann.  

3.3. das erforderliche Probengewicht unterschreitet. 

3.4. erheblich verunreinigt ist. 

3.5. nicht von Haut und Borsten befreit wurde. 

3.6. infolge fehlender Kennzeichnung nicht eindeutig einem 

Wildursprungsschein und Wildkörper zugeordnet werden kann. 

Beachte! 

 Ein Tierkörper, von welchem Sie die Probe entnommen haben, darf 

erst nach Abschluss der Untersuchung mit negativem Ergebnis zerlegt 

und verwertet und/oder abgegeben werden.  

 Die Untersuchungspflicht gilt auch für jeden ausschließlich im 

privaten Bereich verwerteten Tierkörper.  

 Die telefonische Erreichbarkeit am Untersuchungstag muss bis 

Zeitpunkt der automatischen Freigabe (siehe amtlicher Eintrag auf 

Wildursprungsschein bei Annahme) gewährleistet sein. 

 Wildursprungsschein vollständig und leserlich ausfüllen. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

Die Prüfleitung der  

 

Trichinenuntersuchungsstelle des Main-Kinzig-Kreises 
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